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A t/S /a/#al r
1. Minze. - Mapen- nnd DarmZeiden (Ü. Fortsetzw.ttfiO. - 5. Die
VPic/iiipfceit der Klistiere. - 4. FoÄsa/tfcttr. - 5. AttsscAZäp'e befcäm-

p/en oder fceiZen? - t/nsere ZZetZ/crättZer: Mentfca piperita (T/e/-
/erroinzej. - 7. Praxen wnd AwZworZer: aj Z7-nric/iZi£re RefcawcZ-

Ztmgr /iefter/i-a/Zer jEVfcranfcnnp ; Z>j ZZiZ/e pepew Sehteeissaus&rwcfc,
ÄieseZbad zw /VervenbehancZZanfir. - Interessante Berichte cms
dem Leserfcreis: aj ZCie/erfco/iZe-neiZerttr^; 6j Krätze bei Pieren. -

9. WarenfcnncZe; Vom Wert des Caroitensa/tes. - 9. Wichtige Mit-
ZeiZnngren: Zur Pro fire des BZeibenzins.

Magen= und Darmleiden
PorZrofir von A. VopeZ, ^chatten am ff. Dezember 19^5

im HoZeZ PaZfcen in Fhnn

(1. Fortsetzung)

Nun möchten wir einmal in erster Linie den Magen
etwas näher betrachten. Die Magenschleimhaut ist bei-
spielsweise sehr interessant. Wenn wir nun einen Tier-
magen, also die so genannten Kutteln, die wir ja alle mehr
oder weniger kennen, eingehender betrachten, dann neh-
men wir dabei vor allem die vielen kleinen Zäpfchen oder
Zöttelchen wahr, in die überall interessante Drüschen hin-
eingebaut sind. Schon allein über die ganze Struktur und
Funktion der Magenschleimhaut könnte man lange berich-
ten. Normalerweise stellt man hei diesen Betrachtungen
die Ausscheidung der Salzsäure und des Pepsins in den
Vordergrund. Wenn diese nicht richtig vor sich geht und
entweder zu viel oder zu wenig vom einten oder andern
Stoff ausgeschieden wird, dann tritt eine Störung ein. Dies
ist meistens der Hauptgrund, weshalb solche Magenstö-
rungen oder Schleimhautentzündungen entstehen. Inte-
ressant ist der Umstand, dass gerade die Salzsäure, wenn
sie dann nachher in den Zwölffingerdarm gelangt, ein
Sekret, das vorher nicht löslich war, löslich macht und
via Blutkreislauf dafür sorgt, dass die Bauchspeicheldrüse
wieder besser arbeiten kann. Es gibt im Körper öfters,
durch einen Stoff verursacht, eine Beaktion, die im Blute
oder bis zum Gehirn kreist, um etwas anderes auszulösen.
Wir können viel solch reflektorische Erscheinungen im
Körper beobachten. Die Wissenschaft, wie weit sie auch
schon in ihren Forschungen vorgedrungen ist, hat doch
die vielen Probleme noch nicht endgültig gelöst. Es gibt
in den Drüsen, z. B. in der Bauchspeicheldrüse noch ver-
schiedene Partien, von denen man noch nicht einmal weiss,
welche Funktion sie ausüben. Schon vieles ist zwar be-
kannt, doch in die endgültigen Geheimnisse ist man noch
nicht vollends eingedrungen und besonders über die Funk-
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FmmaZ /md'sZ dw mich im Gar/en,
Dann an mnn/ern BachZeins Band,
Wo che WiesenbZwmen warfen,
Froh der Sonne znpewand/.
Aber anch in Achers Grnncte
Sieh' ich o//maZs da,
Fren verein/ miZ mir im Bnnde
/si jwir d»jnn die Disie/ nah.
Wo ich immer anch map weifen,
Dn// ich in der Sonne Schein,
Und mif aZZen möch/ ich /ei/en,
Was an Kös/Iichheif isf mein.
05 ich Acherminze heisse,
P/e//erminse man mich nenn/,
Ob aZs WasserminF ich preise
Meine Ar/, mein F/emen/,
Immer is/ ein Dn// mir eipen,
Den man an mir Zieb/ nnd ehr/.
Woher map er sich wohZ ^eipenP
Woher schöp// er seinen Wer/P
S/eipZ er ans der Frde Fie/enP
Ans der Dnnhe/hei/ der Nach/P
Sind es Krä//e, die nnr sch/ie/enP
Oder sehn/ ihn Schöp/ers Mach/P
Woher solche Wnnder hommen,
Weiss pewiss ein jedes Kind,
Nnr die WeZ/, der sie doch frommen,
Gar nich/s dran sn wandern /ind/

tion der originellen Fermentwirkungen hat man noch nicht
alle Fragen gelöst. Man ist immer noch damit beschäftigt,
die Lösung zu finden, um dadurch genauer Bescheid zu
wissen, wie eine eintretende Störung besser behoben wer-
den kann.

Auf unserm weitern Spaziergang zum Zwölffingerdarm
sehen wir, wie die verschiedenen alkalischen Substanzen
zum Speisebrei hinzugemengt werden. Wir kennen die fett-
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